
 

 

 
Ausschreibung: MDM FILMGEWERKEPREIS 2026 

Regularien 

Mit dem MDM Filmgewerkepreis zeichnet die Mitteldeutsche Medienförderung (MDM) eine 
besondere Leistung eines filmischen Gewerkes aus Mitteldeutschland aus. Der Preis ist mit 2.500 Euro 
dotiert. 

Gesucht werden qualitativ hochwertige, fiktionale Einzelproduktionen ab einer Länge von 70 Minuten. 
Der Fokus der Preisvergabe liegt auf dem innovativen Beitrag oder einer anderweitig herausragenden 
Leistung eines mitteldeutschen Stabmitglieds bzw. Teams aus der Film-Crew zur Herstellung des Films. 
Eine herausragende Leistung kann beispielsweise sein: 

• eine innovative und erfolgreiche Herangehensweise beim Dreh oder in der Produktion 
• ein außerordentlicher Einsatz bei der Problemlösung während der Herstellung 
• herausragende Beiträge zur Realisierung der Vision der Regie 

Gewünscht werden explizit Einreichungen auch aus Tätigkeitsfeldern über sonst übliche 
Preiskategorien hinaus, beispielsweise aus Produktionsleitung, Set-Aufnahmeleitung, 
Licht/Ton/Kamera-Assistenz o.ä. Mit dem MDM Filmgewerkepreis soll die Wertschätzung und 
Sichtbarkeit aller Gewerke einer Filmproduktion erhöht werden. 

Voraussetzung für die Nominierung ist der Hauptwohnsitz des Stabmitglieds bzw. der Teammitglieder 
in Sachsen, Sachsen-Anhalt oder Thüringen. 

Die Einreichung erfolgt über die Produktionsfirma des Films. Die Produktion muss zwischen 1. 
November 2025 und 30. November 2026 erstveröffentlicht oder erstausgestrahlt worden sein (Kino, 
TV, Streaming). Auch unfertige Fassungen ab Picture Lock können eingereicht werden, sofern die 
Erstveröffentlichung bis spätestens 30. November 2026 geplant ist. 

Vom 17. März bis 15. Juni 2026 können die Einreichungen über das entsprechende Online-Formular 
unter https://televisionale.de/#einreichung erfolgen. 

Bei der Online-Einreichung zu benennen sind: 

- Name, Länge, Veröffentlichungstermin der Produktion 
- kurze, druckfähige Synopsis (max. 800 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
- Stab- und Besetzungsliste als PDF 
- Benennung der nominierten Person/des Teams und der ausgeführten Stabposition inklusive 

Angabe des Wohnsitzes, Kontaktdaten und – falls vorhanden - Porträtfoto der zu 
nominierenden Person / des Teams 

- schlüssige Begründung der herausragenden Leistung im Rahmen der Produktion (maximal 1 
DIN A4-Seite als Worddatei) 

Für jede Einreichung schicken Sie bitte die oben genannten Unterlagen sowie einen Sichtungslink (mit 
Gültigkeit bis 27. November 2026). 



 

Eine unabhängige Jury aus Vertreter*innen der Branche, den Berufsverbänden und der MDM trifft die 
Vorauswahl der Nominierungen und wählt die Gewinnerin bzw. den Gewinner. 

Die Filme der nominierten Gewerkeleistung werden während des Festivals vor Publikum bei freiem 
Eintritt gezeigt. Die Verleihung des MDM Filmgewerkepreises erfolgt bei der Preisverleihung am 
Abend des 27. November 2026. 
 

 
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an die MDM: 
Anne King, Tel. 0341 269 87 49, anne.king@mdm-online.de 


